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MARKT

Google DeepMind startet Accelerator-Programm
im asiatisch-pazifischen Raum
Google DeepMind richtet ein neues Förderprogramm in der Asien-Pazifik-Region aus. Ziel ist es,
Umweltrisiken mit KI anzugehen.

PROD

NVIDIA zeigt in Taipeh, wohin KI-
Infrastruktur sich entwickelt
Auf der GTC Taipeh bei der COMPUTEX treffen
Entwickler und Industrievertreter zusammen.
Themen sind KI-Fabriken, Skalierung und
eigenständig handelnde KI-Systeme.
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MARKT

Google DeepMind startet Accelerator-Programm in
Asien gegen Umweltrisiken
Der KI-Forschungsarm von Google bringt sein Accelerator-Format erstmals in die Region Asien-Pazifik
und richtet es auf oekologische Herausforderungen aus.

W enn ein KI-Labor entscheidet, wo es seine
naechste  Foerderinitiative  startet,  sagt  das  oft
mehr ueber strategische Prioritaeten als jede Pres‐
semitteilung. Google DeepMind, der KI-Forschungs‐
zweig  des  Alphabet-Konzerns,  hat  angekuendigt,
sein Accelerator-Programm (ein Foerderformat, das
ausgewaehlte Projekte mit Ressourcen und Experti‐
se unterstuetzt) in der Region Asien-Pazifik aufzule‐
gen. Der Fokus liegt nicht auf Sprachmodellen oder
Chatbots, sondern auf Umweltrisiken. Das ist eine
bewusste Themensetzung in  einer  Region,  in  der
Klimafolgen besonders sichtbar sind.

Konkret  bekannt  ist  aus  dem  Material:  Das  Pro‐
gramm traegt den Namen 'Google DeepMind Acce‐
lerator' und wird in Asien-Pazifik gestartet. Es soll
sich Umweltrisiken widmen. Die Ankuendigung er‐
folgte ueber den offiziellen DeepMind-Blog. Weitere
Details  -  etwa zur  Foerderhoehe,  zur  Laufzeit,  zu
beteiligten Partnern oder zu konkreten Auswahlkri‐
terien - sind im vorliegenden Material nicht enthal‐
ten. Auch welche Laender genau adressiert werden
und  ab  wann  Bewerbungen  moeglich  sind,  geht
aus der verfuegbaren Quelle nicht hervor.

Die Einordnung ist trotzdem aufschlussreich. Gros‐
se KI-Labore stehen seit Jahren in der Kritik, dass
ihre Modelle enorme Mengen Energie und Wasser
verbrauchen - und ausgerechnet diese Labore posi‐
tionieren sich nun zunehmend als Teil der Loesung
fuer Klima- und Umweltprobleme. Ein Accelerator,
der gezielt auf oekologische Anwendungen ausge‐
richtet ist, passt in dieses Muster. Fuer DeepMind
ist es zudem ein Signal in Richtung asiatisch-pazifi‐
scher Forschungslandschaften, die im oeffentlichen

KI-Diskurs oft im Schatten der US- und EU-Debatten
stehen. Lokale Universitaeten, Start-ups und NGOs
koennten von einem solchen Programm profitieren,
falls  sie  tatsaechlich  Zugang  bekommen.  Druck
entsteht damit indirekt auf andere grosse Anbieter,
vergleichbare Regional- und Themeninitiativen auf‐
zulegen,  statt  ihre  Foerderung  auf  wenige
westliche Hubs zu konzentrieren.

Offen bleibt nach Lage des Materials sehr viel. Was
genau heisst  'Umweltrisiken'  in  diesem Kontext  -
Frueherkennung von Extremwetter, Biodiversitaets‐
monitoring, Emissionsmessung, Anpassung an Hit‐
zewellen?  Wer  entscheidet  ueber  die  Aufnahme
von Projekten,  und welche Rechte  behaelt  Deep‐
Mind an entstehenden Modellen oder Daten? Auch
unklar ist, ob es sich um ein einmaliges Programm
oder eine dauerhafte Struktur handelt, und in wel‐
chem Verhaeltnis es zu bestehenden Google-Initia‐
tiven in der Region steht. Kritisch wuerde man zu‐
dem fragen, wie sich der Klimanutzen solcher Pro‐
jekte gegen den Energiebedarf der eingesetzten KI-
Modelle selbst verrechnen laesst - diese Bilanz ist
im Material nicht belegt. Vermutlich werden in den
kommenden Wochen weitere Informationen folgen;
bis  dahin  bleibt  der  Schritt  vor  allem ein  Signal,
dessen Substanz sich erst noch zeigen muss.

Worauf  in  naechster  Zeit  zu  achten ist:  konkrete
Teilnehmerlisten, erste geforderte Projekte und die
Frage, ob andere grosse KI-Anbieter aehnliche regi‐
onale  Programme  mit  Umweltfokus  nachziehen.
Erst dann laesst sich beurteilen, ob hier eine echte
Verschiebung  beginnt  oder  ob  es  bei  einer
Ankuendigung bleibt.
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KURZNEWS

MARKT

Intuit entlässt über
3.000 Mitarbeiter
und setzt auf KI
Intuit baut sein Personal
ab, um sich stärker auf KI
auszurichten. Über 3.000
Stellen fallen weg. Das
Unternehmen nennt KI als
Hauptgrund für den
Umbau.

MARKT

Cloudflare-CEO
erklärt, wie er
entscheidet, wer
durch KI ersetzt wird
Der Cloudflare-Chef
beschreibt offen sein
Vorgehen bei KI-bedingten
Personalentscheidungen.
Welche Kriterien er anlegt,
ist im Titel angedeutet,
Details sind im Material
nicht enthalten.

PROD

Microsoft stellt
MagenticLite vor: KI-
Agent für kleine
Modelle
Microsoft hat MagenticLite
entwickelt – ein
agentisches System, das
speziell für kleine KI-
Modelle optimiert ist. Es
arbeitet im Browser und im
lokalen Dateisystem
innerhalb eines einzigen
Workflows. Spezialisierte
Modelle und eine
Orchestrierungsschicht
sollen Alltagsaufgaben
effizient erledigen.

PROD

AdventHealth nutzt
ChatGPT, um Ärzten
mehr Zeit für
Patienten zu geben
Das Gesundheitsnetzwerk
AdventHealth setzt
ChatGPT for Healthcare
ein. Ziel ist es,
Verwaltungsaufwand zu
reduzieren und
medizinisches Personal zu
entlasten. Wie stark die
Zeitersparnis ausfällt,
nennt das Material nicht.

REG

Debatte: Ist KI nur
Plagiarismus in
großem Maßstab?
Kritiker bezeichnen KI als
unautorisierten
Plagiarismus – nur in
größerem Ausmaß. Die
Diskussion dreht sich um
Urheberrecht und die
Frage, ob KI-Systeme
Inhalte unerlaubt
verwenden. Eine rechtliche
Klärung steht laut Material
aus.

SAFE

Warnung: KI-
generierte Textwände
vergiften Gespräche
Der Beitrag kritisiert, dass
Menschen KI-erzeugte
Textwände unreflektiert in
Unterhaltungen einwerfen.
Das führt laut Autor zu
schlechterer
Kommunikation. Konkrete
Zahlen oder Studien nennt
das Material nicht.

SAFE

KI ablehnen als
bewusste
menschliche
Entscheidung
Ein Beitrag argumentiert,
dass der Verzicht auf KI
eine legitime, menschliche
Wahl ist. Die Nutzung von
KI wird nicht als
selbstverständlich
betrachtet. Hintergründe
oder Argumente im Detail
sind im Material nicht
weiter ausgeführt.

PROD

007 First Light
kommt mit Ultimate
Bundle zu GeForce
NOW
Nvidia bringt das Spiel 007
First Light per Cloud-
Streaming auf GeForce
NOW. Zum Start gibt es ein
Ultimate Membership
Bundle. Insgesamt
kommen diese Woche 8
neue Spiele auf die
Plattform.
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TOOLS & HANDS- ON

PROD

Microsoft veröffentlicht Fara-7B: Modell versteht
Bilder und Text gemeinsam

Fara-7B ist ein multimodales Modell, das Bilder und Texteingaben
kombiniert verarbeitet. Es basiert auf der Qwen2.5-VL-Architektur
und wurde bisher rund 15.000 Mal heruntergeladen.

PROD

Runtime (YC P26): KI-Coding-Agenten für alle im
Team – ohne Entwickler-Aufsicht

Das Startup Runtime baut Infrastruktur, damit auch Nicht-
Entwickler Tools wie Claude Code oder Codex eigenständig
nutzen können. Jede Sitzung läuft isoliert in einer Sandbox.

PROD

Spotify: KI fasst Podcasts als tägliches oder
wöchentliches Briefing zusammen

Spotify führt zwei neue KI-Funktionen ein: Fragen an Podcast-
Inhalte stellen und automatisch generierte Briefings. Die Briefs
lassen sich nach eigenen Vorgaben erstellen.

OS

datasette-agent-sprites 0.1a0: Plugin führt KI-
Befehle in isolierter Umgebung aus

Das neue Open-Source-Plugin verbindet den Datasette-Agenten
mit einer Fly-Sprites-Sandbox. Damit laufen automatisierte
Datenbankbefehle abgeschirmt vom restlichen System.

PROD

Kommentar: Google wird zum Rundum-Portal – das
restliche Web liefert nur noch Rohdaten

Autor Jo Bager kommentiert bei Heise, dass Google keine
klassische Suche mehr betreibt. Externe Websites dienen künftig
nur noch als Datenquelle für Googles eigene Antworten.

PROD

GMX KI-Assistent im Test: Lesen und Schreiben von
E-Mails per KI

Heise hat den neuen KI-Assistenten von GMX ausprobiert, der
Millionen deutsche Nutzer anspricht. Das Hands-on zeigt, ob das
Tool beim Verfassen und Lesen von Mails praktisch nützt.

AUSBLICK

Keine Termine gemeldet.
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